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Bericht:  Familienferienwoche in Wildhaus  
vom 6. bis 11. August 2018 

 

 
 
Am Montag, 6. August 2018 haben im Laufe des Vormittags 14 Kinder und 16 Erwach-
sene in der Pension «Rösliwies» in Wildhaus ihre Zimmer für die Familienferienwoche 
bezogen. 
 
Rasch haben sich die Teilnehmenden kennengelernt und schon am ersten Tag haben 
die Kinder beim Essen ihren eigenen Kindertisch gegründet, von dem die Erwachsenen 
sich weitgehend fernhalten konnten.  
 
Das Essen hat auch dieses Jahr wieder allen ausgezeichnet geschmeckt. Und alle 
gingen jeweils satt und zufrieden vom Tisch. Es war ein Genuss, sich zu jeder Mahlzeit 
einfach hinsetzen zu können und so gut zu essen.  
 
Das Lagerthema lautete «Zeit» und so konnten die Kinder am Morgen eine Geschichte 
zu diesem Thema hören – einmal ging es um den trödelnden Theodor, einmal um 
Jesus, der einen Tag frei nimmt, einmal um ein Mädchen, das in einem Glas Zeit für die 
Familie sammelte und anderes mehr. Nach dem Singen und Geschichte hören traf man 
sich wieder beim Basteln, z.B. eines grossen Schiffli-Spiels, das alle gemeinsam spielen 
konnten oder von einer Einrichtung für Riesen-Seifenblasen. 
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Nachmittags waren wir draussen aktiv bei Schatzsuche, Postenlauf, Spielen mit dem 
Riesen-Ball oder bei der Wanderung auf dem Klangweg. 
 
Am Abend gab es eine Gute-Nacht-Geschichte, die von Nele handelte, die durch die Zeit 
reiste und so der Zeit auf den Grund ging. Wenn die Kinder müde vom Tagesprogramm 
im Bett waren, haben sich die Erwachsenen noch einmal getroffen zum Spielen und 
Plaudern und so den Tag ausklingen lassen. 
 
Die drei «Lager-Omas» haben das Team tatkräftig unterstützt und auch die Teil-
nehmenden haben immer wieder ihre Ideen eingebracht und umgesetzt von der 
Schatzsuche übers Schminken und Basteln. 
 
So hatten wir eine gute Woche und sind alle zufrieden und müde am Samstag, 
11. August wieder nach Hause gereist mit lustigen, schönen Erinnerungen und mit  
der einen oder anderen neu geschlossenen Freundschaft. 
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